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P r v v i n z i a l » B l a t t
der

Badischen Markgravschaft .
I^ro . 12 . Donnerstags den 22 . Sept . i 8 o 3 .

Mit Kurfürstltch - Badischem gnädigstem Privilegio .

Landes - Verordnungen .

Die per vecretum vom Zo . April d . I . bis zum r . dieses verwilligte Erhöhung der Postkurier -
Ta ^ e auf 1 fl . 15 kr . für '

S Pferd auf die einfache Station wird andurch wegen dem fortdauernd
hohen Preise der Fourage bis auf den l . April 1324 mit dem Bemerken verlängert , daß mit diesem
Termin solche Erhöhung , wenn nicht indessen eine ändernde Landesherrliche Verfügung erfolgen
sollte , unfehlbar ccssire . Die Ober - und Aemter werden daher angewiesen , diese Landesherrliche
Verordnung den Posihaltereyen zu ihrer Legitimation , und Nachachtung bekannt zu machen ,
veoretuin Karlsruhe iu L0N8 . 8ocr . am 12 . September 182Z . Gr - Uro . 5051 .

General - Verordnung an sämmtliche Ober - und Aemter der badischen Markgravschaft .
Dem Ober - Amt (Amt ) wird aufgetragen , in allen Amts - Orten folgende , die Verhütung der

Desertion von dem kurfürstlichen Militair , bezweckende Verordnung zur genauen Nachachtung be -
kannt -zu machen r

1) Jeder Soldat , vom Feldwebel an , abwärts , ist schuldig , den Vorgesetzten in dem
Ort , wo er sich im Urlaub aufhält , seinen Urlaubs - Paß , so wie er ankommk , vorzuzeigen ; dieser
Paß bleibt alsdann in der Verwahrung des Ortü - Vorgesetzten bis zu Beendigung der Urlaubszeit .
Der Ortövorgesetzte giebt ihn in der Zwischenzeit dem Soldaten ohne hinlängliche Gründe nicht
heraus .

2) Jeder Unterthan ist nicht nur befugt , sondern auch angewiesen , einen auf dem Marsch
in Ur.laub antreffenden Soldaten um seinen Paß zu befragen , den auch der Soldat ohne weiters
vorzeigen muß ; ist Letzterer mit keinem gültigen Paß versehen , so soll er zum Ortsvorgesetzten ge¬
bracht , in Arrest genommen , und als Deserteur angesehen , demjenigen aber , der ihn angetroffen
hat , die für die Bepfangung eines Deserteurs bestimmten 24 fl. aus der Kriegskasse ausbezahlt
werden .

3) Kein Unterthan darf , bep schwerer Strafe , einen Soldaten über den Rhein führen , wenn
dieser nicht mit einem besonders darauf lautenden gültigen Paß versehen ist. Karlsruhe den 12.
September 182z .

vt . Briefs . Kurfürstlich badische Kriegs - Kommission .



u I1 terger i ch tl ich eA u ffo r d eru ngen u nd
Kundmachungen .

Durlach . sGantliquidation .il Zu der auf Montag
den rb . d . M . in kurfürstlicher Stadtschrecherey vvrge -
henden Gantliquidation und Verhandlung über daS Vor¬
zugsrecht des verstorbenen Postverwalters Weihe werden
dessen Gläubiger andurch öffentlich vorgcladen , mit dem
Anhang , daß die sich etwa nicht Meldende werden aus¬
geschlossen werden . Verordnet beym 'kurfürstlichen Obcr -
amt Durlach den i . September i8oz .

Ettcn Heini . sSchulden -Liquidativn .il Die Gläu¬
biger der in Gant gerathcncn Joseph Kernischcn Ehe¬
leuten von Ringsheini werden hiermit aufgcfordert , ihre
Förderungen am 17. October d . I . , als dcmzur Schul -
den -Liquidation peremptorisch aickeraumtcn Termin , un¬
ter Mitbringung der nötkigcn Beweis - Urkunden beym
Oberamt gehörig anzumelden und Zu liquidiren , widri¬
genfalls sie nachher mit ihren Klagen nicht mehr gehört
werden sollen . Verordnet bei)- Oberamt Ettenhcim den
Z . September i8 <oz .

Hochlberg . sMundtobt - Erklarung .il Die Michael
Fuchsische Eheleute von Theningc » sind als Verschwend »
für mundtodt erklärt , und ist ihnen daher Johann Mi¬
chael Rieß daselbst zu» Pfleger also geordnet worden ,
daß ohne dessen Einwilligung mit den Fuchsischen Ehe¬
leuten Niemand einen Handel schließen , und noch we¬
niger ihnen etwas borgen soll , da ein -ohne des Pfle¬
gers Genehmigung geschlossener Handel für nichtig wird
erklärt , auf die Schuld aber keine Zahlung erkannt wer¬
den . Emmendingen den ig . Sept . 1803 .

Oberamt .

Hochberg . sMundtodt - Erklärung .il Mst dem für
mundtodt erklärten Schmidt Johann Georg Buhler von
Ottoschwanden soll sich Niemand ohne Vorwissen seines
Pflegers Simon Schneider von da in einen Handel ein¬
laßen , oder ihm etwas borgen , widrigenfalls der Han¬
del für nichtig erklärt , und auf die Schuld keine Zah¬
lung erkannt wird . Welches zu Jedermanns Nachricht
hiermit bekannt gemacht wird . Emmendingen bcy Ober¬
en t den 14« Sept . 1803 .

Emmendingcn . sSchulden -Liquidatiün .il Zuber
Schulden -Llquidation des Zimmermanns Jung Christian
Schlenkers in- Windenreute sollen alle diejenigen , welche

ein Eigenthum oder eine Schuld an die Masse Zu fördern
haben , unter Mtbringung ihrer Beweis - Urkunden
Dienstag den ro . Sept . 1803 Vormittags Key Verlust
ihrer Reckte und Ford » ungen in dem Wirthshaus ZUM
Pflug in Windcurcutc sich cinflndcn und dem Recht ab-
wartcn . Verordnet bcy Oberamt Höchberg den 3. Sep¬
tember r8oz .

Emmendingcn . sSchuldcn - Liquidation . il Alle

diejenigen , so an weiland Alt Martin Jcnne , den .Rich¬
ter in Thcningen , rechtmäßige Forderungen zu haben

glauben , sollen bis Montag den aü . September r8oz

zu guter Vormittagszeit in dem Wirthshaus Zum Löwen

bcy dem Kommiffario unter Mitbringung ihrer Bcwcis -

Urkuyden zur Liquidations - Handlung bey Strafe des

Ausschlusses erscheinen , und das Weitere abwarten .

Emmendingcn den 30 . August i8vz .
Oberamt allda .

Baden weil er . sMundtodt - Srklärung .
'l Die

Hans Martin Hcnnerischcn Eheleute von Auggcn sind

für mundtodt erklärt , und Joachim Muser von da den¬

selben als Pfleger bcygegeben worden , ohne dessen Ein¬

willigung mit denselben kein gültiger Kontract eiugegan -

gen werden kann . Signatum Müllheim den iZ . Sept .

igoz . Kurfürst ! , badisches Oberamt allda .

A ö te . l n . sSchuldenliquidation .il Alle diejenige ,

welche an Mattheus Zimmer in Holzen etwas Zu for¬
dern haben , sollen sich auf den 17. Sept . 1803 als

dem Zur Schuldcnliquidation bestimmten Termin , bcy
dem Commissario daselbst cinflndcn , ihre Forderungen

eingcbcn , und den Beweis darüber mitbringen , im Nicht-

crscheinungssall aber gewärtigen , daß sie mit ihrer For¬

derung nicht weiter werden gehört werden . Verordnet

bey Oberamt Lörrach den 14. Sept . igoz .

Röteln . sBorladung .il Ter abermals ausgetrete¬
ne ledige Schmidt Johann Georg KanunüUer von Can -

dcrn hat sich binnen 3 Monatc 'n dahier bcy Oberamt zu

stelle » und wegen seines Austritts Red und Antwort zu

geben z widrigenfalls er der Kurfürstlichen Landen ver¬

wiesen werde » wird . Verordnet ' bey Oberamt Lörrach
- den s . Sept . 1803 .

Röteln . sMundtodt - Erklarung .il Mit dem für
mundtodt erklärten Johannes Grethcr von Oberhäußer ,
Tcgernauer Vögten , soll ohne Vvrwiffen undGenehmi -
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s » ng seines geordneten Pflegers » Hanns Treffers , des
Bürgers zn Raich , Niemand einen Wandel abschlie -
ßcn , noch ihnen dtwas ans Borg geben , maßen ein sol¬
cher Handel für ungültig erklärt , und der ttebertreter
noch M Strafe gezogen werden wird . Verordnet bei)
Obcramt Zu Lörrach den 18. August 180z .

Röteln . sMnndtodt - Erkiärungft Mit dem für
nnmdtodt erklärten Jakob Barth in Enncldingen solle
sich niemand ohne Gutheißcn seines Pflegers Hans Jakob
Schambergers in irgendeinen Handel Anlassen, bei Der -,
Inst der Forderung , Aufhebung des Handels , und wei¬
terer Ahndung . Verordnet Key Obcramt Lörrach den
l 3 . Aug . 180z .

Kauf - Anträge .
Bey Buchhändler § . F . Müller ist erschienen

und bei ) Hofbuchbinder P . F . Müller in Karls¬
ruhe zu haben :
Anrede an Ihro Königlichen Majestät von Schwe¬

den , bey allerhöchstdero Ankunft den 20 .
Sept . 180g von dem Magistat und der Bür¬
gerschaft der Residenzstadt Karlsruhe .

Opfer der tiefsten Ehrfurcht dem allgeliebten Kö¬
nig v .Schweden undSeiner erhabenen Gemah¬
lin , geweiht von den Kindern der Residenz¬
stadt Karlsruhe .

Den König von Schweden , Gustav Adolph ,
und seine Gemahlin die Königin , Prinzes¬
sin von Baden , begrüßt bei) ihrer Ankunft
aufs ehrerbietigste die Stadt Karlsruhe , eine
Ueberfetzung des dabey befindlichen lat . Ori¬
ginals .

Diese z Pieren welche nicht vereinzelt werden ,
kosten broschirt 12 kr , und sind in Rastatt bey
Hofbuchdrucker Sprinzing und in Pforzheim in
der Müllerfchen Buchdruckerey ebenfalls zu haben .

Karlsruhe . »Anzeige eines Taschenbuchs für 1804 .)
In der Mitte des künftigen Monats erscheint bei) Unter¬
zogenem das bisher mit vielem Bcyfall clufgenommene

Taschenbuch
für edle Weiber und Mädchen ^

mit Beiträgen von Pfeffel , Lafontäne und andern be¬
liebten Schriftsteller ; durch äußere Eleganz sowohl der
Kupfer als des Drucks , verbunden mit dem innern Ge¬

halt wird sich dieser neue Jahrgang vorthcilhaft für sehe
nen Vorgängern auszcichnen . Der Preis in Umschlag
mit vergoldeten Schnitt und Futteral ist i fl. 24 kr.

C . F . Müller , Buchhändler .
sLitterarische Anzeigeft Bei Buchhändler C. F . Mül¬

ler in Karlsruhe und Pforzheim ist zu haben :
Anleitung zu,Einsammlung , Aufbewahrung , Kennt¬

nis in Rücksicht auf Güte und Aussaat des Saamens von
den v̂orzüglichsten deutschen Waldbäumcn , verfaßt von
C . F . Graf von Sponeck , kurfürstl . wirtcmb . Oberforst¬
meister zu Ncucnbirg mit einem Kupfer 8 . i8oz . 45 kr.
( Jedem Forstmann ; fwird die Erscheinung dieser wichti¬

gen Abhandlung um so angenehmer scyn , weil damit
eine Lücke der Forstwissenschaft durch den würdigen
Hrn . Verfasser ausgefüllt wurde . )

Neuer Keithechismus der christlichen Lehre , nach Anlei¬
tung des hanövrischen , von I . Peter Ludwig Sncll ,
12 kr.

Karlsruhe . (Neue Schrift .) Bei ) Hofbuchbindcr
P . F . Müller ist die ausführliche Beschreibung
der zu Bruchsal statt gehabten Feycrlich -
keiten u rüd Illuminationen , mit Angabe aller
Devisen re . idrochirt für 24 kr. zu haben .

Mühlberg . (Versteigerung des Gemeinen - Rath .
Hauses in Kippenhcimft Die Gemeinde Kippenhcim Hai
von gnädigster Herrschaft die Erlaubnis erhalten , ihr mit¬
ten im Ort an einem fließenden Wasser stehendes , von
Stein erbautes , und mit der Wirthsschafts -Gerechtigkeit
versehenes Rathhaus , welches auch -zu einem ander »
Gewerbe einzurichtcn wäre , zu veräußern .

Zur öffentlichen Versteigerung desselben ist nun Mon¬
tag der 17. ' Octobcr d . I . anberaumt worden , und wird
dieses zu dem Ende bekannt gemacht , damit sich die Lieb¬
haber mit authentischen Vermögens - und guten Lei -
mundsattcstaten versehen , und dann erjagtem Tage Vor¬
mittags um ic > slhr auf dem Ratkhause zu Kippenheim
einfiudcn können . VerordnctbeyObeiamtdcn ig . Sept ,
180z .

M üllhei m . sVerstcigernngft Da das den Ochsen-
wirth Kümmerlischcn Eheleuten zu Wolfcnweilcr gehöri¬
ge , an der Landstraße nach Basel , mitten im Ort 'Wol¬
fcnweilcr stehende . Zur Wirthschaft vorthcilhaft gelegene
dreistöckigte Haus , welches mit der Schildwirthschaftsgc -
rcchtigkeit znm Ochsen , auch mit hinlänglichen Stallun¬
gen , Scheuer , Hof , und r Küchcngärteu versehen ist ,
in öffentlicher Steigerung , Mittwochs den 5 . Oct . d. J .



Nachmittags ? »m r Uhr daselbst an den Meistbietenden ,
wobcy auch auswärtige , die sich ihres Vermögens und

Aufführung halber mit obrigkeitlichen Zeugnissen attswci -

scn können , zugclrsscn werden , verkauft werden soll ; so
wird dieses zu Jedermanns Wissenschaft mit dem Bemer¬

ken hicmit bekannt gemacht , daß die Kauflicbhaber von

der Beschaffenheit der Wirthschaft und der Kausbcding -

niffe Key den Vorgesetzten zu Wolfcnweiler sich in der

Zwischenzeit unterrichten ' können . Signatum Müllheim
den 3 . Oct . 180z .

Kurfürstlich badisches Oberamt allda .

Pachtanträge und Verleihungen .
Karlsruhe . sZicgclhütte - Verleihung .) Der Be¬

stand der Gemeindsziegelhütte zu Eggenstcin gehet aber¬
malen zu Ende , und ist derselben anderweitige Versteigerung
«uf i Jahr auf Donnerstag den ay . Sept . d . I . Nachmittags
I Uhr in dem Ort Eggenstein vcstgesetzt. Zur Nachricht
für die allenfalsigcn Steiglustige wird dieses andurch öf¬
fentlich bekannt gemacht. Verordnet Hey Oberamt Karls¬
ruhe den 20. Sept . i8oz .

Karlsruhe . sVerstcigerung .) Bis Montag den

z . künftigen Monats October Nachmittags um 2 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathhaus die Fvurage - Lieferung
für das in hiesiger Gegend stehende kurfürstl . Militair
in öffentlicher Steigerung an den wenigst nehmenden
innlandischcn Liefcrungs - Entrepreneur für ein halbes
Jahr , vom r . November d . I . an , mit Vorbehalt gut -

findcNder Ratifikation in Accord gegeben werden . Be¬
schlossen im kurfürstl . Hosraths - Kollegio zweytcn Se¬
nats den r ? . September 180z .

Dienst - Anfragen .
Karlsruhe . sAnfrage .) Wenn ein , von recht¬

schaffenen Eltern wohl erzogener junger Mensch Lust
hat , die Schreiberei ) zu erlernen , der kann das Nähere '

im Komptoir des Provinzial - Blattes erfragen .

Karlsruhe . ^Aufforderung .) Wer etwas an den

kürzlich verstorbenen Baron von Hahn Zu fordern hat ,
soll solches Dienstags den 27 . September Vormittags

H Uhr in dem Hause des Sceligcn bei) der Inventur -

Kommission mit Beweis versehen angeben . Signatum
Karlsruhe den rg . September r8oz .

Martini , Stadtschreiber .

Nach ri ch t.

Karlsruhe . sFrcyschicßcn .) Wegen eingefallenem
Rcgcnwcttcr ist das Freyschießen vom letzten Sonntag
auf künftigen Sonntag den 25 . dieses verschoben wor¬
den , wozu alle auswärtigen wie hiesige Schieß - Freunde
nochmals freundlich eingeladcn werden . Karlsruhe den
ro . September 1803 .

Von Schützen - Gcscllschafts wegen .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Ge bohr ne . Den 20 . September . Johanne Louise

Vater , Johann Peter Schütz , Bürger und Webermeister .
Kopulirtc . Den rg . September . Herr Georg

Friedrich Briefs , kurfürstlicher Polizei ) - Secretär dahier ,
und Jungfer Karoline Friedrike Louise Willius , wey¬
land Herr » Rath und Landphysikus Doctor Willius in
Emmcndingen , mit Frau Sophie Friedrike Wilhclmine ,
gcb . Wagnerin , ehelich erzeugte ledige Tochter .

Gestorbene . Den 17. Sept . Herr Christoph Fried¬
rich! Bommer , kurfürstlicher , geistlicher Verwalter , alt t>5
Jahre . Den 17. Karl Johann , Vater , Herr Karl

Braunwarth , Bürger und Mctzgcrmcister , alt 8 Tage .

Dienst - Nachrichten .
8ercnirzimu5 klesdor haben gnädigst geruhet, den bisher

provisorisch bei) der hiesigen Polizei ) angestellt gewesenen
HosrathsRcgistraturGehülfen Herrn Heinrich Briefs zum
wirklichen Police !) - Sccrctar zu ernennen .

Unterm 7 . Sept . d . I . ist Waiscnrichter Trcfzcr zu

Ncucnwcg als Vogt daselbst bestätigt worden .

Auflösung der Charade in Nro . n .
Degenklinge .

Charade .
Es wollten sonst die Herrn , die immer viel ergründen ,

Den Sitz der Seele in der crstenSYlbe finden .
Die zweyte und die dritte nennen dir
Ein sehr bekanntes Säugcthicr ;
Wer Mause und doch auch nicht Katzen leiden kann ,
Der schaffe sich dies Lhierchcn an .
Das Ganze auch ein Thier , dient dir und deinen Kindern
Die erste Sylbc z» vermindern .

Karlsruhe , gedrustt ^ in dk.r . Müller ' schen Bnchdruckercy.


	[Seite 153]
	[Seite 154]
	[Seite 155]
	[Seite 156]

